
Verstärkung  für  das  zdi-
Netzwerk  Perspektive  Technik
der WFG Unna

Patrick Rakoczy (rechts) unterstützt ab sofort das zdi-Team um
Anita  Flacke,  Matthias  Müller  (2.v.l.)  und  Julian
Pflichtenhöfer.  Foto  WfG  Kreis  Unna

Patrick Rakoczy verstärkt seit Anfang Juli das Team des zdi-
Netzwerkes  Perspektive  Technik,  das  von  der  Stiftung
Weiterbildung der Wirtschaftsförderung Kreis Unna koordiniert
wird. Der 35-jährige Kamener tritt die Nachfolge von Anica
Althoff an, die in den Bereich Innovation der WFG gewechselt
ist.

Rakoczy ist ab sofort unter anderem erster Ansprechpartner für
die Robotik-Arbeitsgemeinschaften im Kreis Unna und für den
Regionalentscheid  der  World-Robotik-Olympiad,  einem
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internationalen Robotik-Wettbewerb für Kinder und Jugendliche,
sowie für das Thema 3D-Druck. Der studierte Geograph war zuvor
in ähnlicher Position bei der Wirtschaftsförderung für den
Kreis Soest tätig und wird Anita Flacke, Matthias Müller und
Julian  Pflichtenhöfer  künftig  bei  der  Förderung  des
Nachwuchses im MINT-Bereich, also in den Fächern Mathematik,
Informatik,  Naturwissenschaften  und  Technik  im  Kreis  Unna
unterstützen.

Mit MINT-Programmen in Kindertagesstätten, Grundschulen oder
weiterführenden  Schulen  sowie  unter  anderem  Mentoring-
Angeboten,  Workshops,  Ferienkursen,  Messen  oder  Roboter-
Wettbewerben  trägt  das  Team  des  zdi-Netzwerkes  Perspektive
Technik dazu bei, junge Menschen aus dem Kreis Unna für MINT-
Fächer zu begeistern und dem Nachwuchs bei der Entscheidung
für  ein  Studium  oder  eine  Ausbildung  in  diesem  Bereich
Orientierung  zu  bieten.  Langfristiges  Ziel  ist  es,  dem
drohenden  Fachkräftemangel  in  diesen  Branchen  so  präventiv
entgegenzuwirken.  Anita  Flacke,  Leiterin  der  Abteilung
Fachkräftesicherung  bei  der  WFG,  freut  sich  über  die
Verstärkung:  „Mit  Patrick  Rakoczy  haben  wir  einen  neuen
erfahrenen Mitarbeiter eingestellt, der sich im Kreis Unna
bereits gut auskennt.“ Das

Unterwegs  in  der  Dämmerung
(für  Kinder  von  7  –  11
Jahre)mit dem Umweltzentrum
Am Freitag, 28. September bietet das Umweltzentrum Westfalen
eine Aktion für Kinder ab 7 Jahre „Unterwegs in der Dämmerung“
an. Von 18.00 – 22.00 Uhr werden die Kinder die Besonderheiten
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der Natur im Dunkeln entdecken. Die Schleiereule erwacht, der
Mond lugt durch die Wolken und der Igel raschelt im Laub. Im
letzten  Licht  des  Tages  sitzen  die  Kinder  am  Lagerfeuer,
kochen ein leckeres Mahl und bereiten sich auf den Weg durch
die magische Stille der Nacht vor.

Die Kinder sollten solides geschlossenes Schuhwerk und eine
lange Hose tragen. Die Aktion findet draußen statt.
Die Kosten für diese Veranstaltung betragen 30 Euro. Maximal
können 12 Kinder an dieser Aktion teilnehmen. Durchgeführt
wird die Veranstaltung von Sandra Bille (Wildnispädagogin) und
Heike Barth (Naturerlebnis-Pädagogin).

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Hermann  Hupe  aus  dem
Aufsichtsrat  des  Klinikums
Westfalen verabschiedet
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Abschied aus dem Aufsichtsrat (v. l.): Hauptgeschäftsführer
Stefan  Aust,  Hermann  Hupe,  die  Aufsichtsratsvorsitzende
Bettina am Orde und Geschäftsführer Michael Kleinschmidt.

Der Rückzug vom Amt des Kamener Bürgermeisters bedeutet für
Hermann  Hupe  auch  ein  Stück  weit  Abschied  von  der
Mitverantwortung  für  das  Kamener  Krankenhaus.  Für  Hupes
Engagement im Aufsichtsrat des Klinikums Westfalen, zu dem das
Kamener Krankenhaus seit 2013 gehört, bedankten sich jetzt die
Aufsichtsratsvorsitzende des Klinikums Westfalen, Bettina am
Orde,  1.  Direktorin  der  Deutschen  Rentenversicherung
Knappschaft  Bahn  See,  Hauptgeschäftsführer  Stefan  Aust  und
Geschäftsführer Michael Kleinschmidt.

Hermann Hupe hatte innerhalb der Stadt Kamen das Krankenhaus
seit  seiner  ersten  Wahl  zum  Bürgermeister  zur  Chefsache
erklärt.  Er  sei  heute  wie  damals  froh  darüber,  dass  es
gelungen  ist,  dass  Hellmig-Krankenhaus  mit  dem  Klinikum
Westfalen zu verschmelzen. In diesem Verbund stehe das Kamener
Krankenhaus heute sehr gut da. Die Stadt blieb nach der Fusion
Gesellschafter. Mit dem Bürgermeisteramt gab Hermann Hupe auch
die Aufgabe als stimmberechtigtes Mitglied im Aufsichtsrat des
Klinikums Westfalen ab.
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Zwei Tote bei Badeunfällen im
Kanal  in  Rünthe  und  im
Ternscher See
Bei  zwei  Schwimm-Unfällen  in  Bergkamen  und  Selm  war  am
Mittwochabend jeweils ein Todesopfer zu beklagen.

Gegen 19:36 Uhr wurde die Rettungsleitstelle des Kreises Unna
alarmiert, dass in Bergkamen ein 47-jähriger Mann aus Werne
mit den Füßen voran von einer Spundwand in den Datteln-Hamm-
Kanal in Rünthe gesprungen und nicht wieder aufgetaucht war.
Zwei Zeugen die den Mann flüchtig kannten, ein 32-jährige Frau
und  ein  28-jähriger  Mann  aus  Werne,  hatten  die  Feuerwehr
verständigt, waren dann ebenfalls ins Wasser gesprungen, um
den  Mann  zu  retten,  konnten  ihn  aber  trotz  mehrfacher
Tauchversuche  unter  Wasser  nicht  finden.

Etwa 30 Minuten nach Eingang der Meldung konnte ein Taucher
der Berufsfeuerwehr Hamm den Mann unter Wasser auffinden und
an  Land  bringen,  wo  Notärzte  und  Rettungskräfte
Reanimationsmaßnahmen  durchführten.  Der  Mann  wurde  in  ein
Krankenhaus gebracht, wo er allerdings wenig später verstarb.
Die mutigen Ersthelfer blieben unverletzt und wurden durch
einen  Seelsorger  betreut.  Nach  ihren  Aussagen  und  den
bisherigen  Ermittlungen  der  Kriminalpolizei  ist  von  einem
Unfall auszugehen.

Im zweiten Fall, der sich fast zeitgleich gegen 19:40 Uhr in
Selm am Ternscher See ereignete, konnte ein 58-jähriger Mann
aus Lünen nach dem Schwimm-Training einer Triathlon-Gruppe nur
noch leblos aus dem Wasser geborgen werden und verstarb trotz
Reanimationsmaßnahmen von Ersthelfern und Rettungskräften.
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Der Mann war mit der Gruppe gemeinsam zum Schwimm-Training
gestartet  und  hatte  dann  allein  einen  kürzeren  Rückweg
schwimmen wollen. Als die Mitglieder der Gruppe ihn nach ihrer
Rückkehr an Land vermissten und nach ihm suchten, konnten sie
ihn  anhand  einer  zur  Sicherheit  von  ihm  mitgeführten
Schwimmboje  zwar  schnell  auffinden  und  an  Land  bringen.
Trotzdem kam für ihn aber jede Hilfe zu spät. Auch hier lassen
die  bisherigen  Ermittlungen  der  Kriminalpolizei  einen
tragischen  Unglücksfall  vermuten.

Freie Plätze bei Schwimm- und
Fitnesskursen  in  den
Hallenbädern  Bergkamen  und
Kamen
Intensive Fitnesseinheiten oder Schwimmen für Anfänger – für
alle  ist  noch  etwas  dabei.  Die  GSW  haben  noch  wenige
Restplätze in ihrem Kursprogramm in den Hallenbädern Bergkamen
und Kamen frei.

. Für die Fitnessinteressierten  bietet sich dabei besonders der
BEboard-Kurs im Hallenbad in Bergkamen an. Immer dienstags um
18.30  Uhr  oder  19.00  Uhr  kann  man  bei  dem  anstrengenden
Fitnesskurs ohne Ende Kalorien verbrennen. Interessant dabei:
das Gleichgewicht auf dem einem Surfbrett ähnlichen „Beboard“
zu  halten  ist  gar  nicht  so  einfach,  erhöht  aber  die
Effektivität der Übungen. Wer es etwas ruhiger angehen möchte,
für den ist der Kurs „Aqua Rücken Fit“ donnerstags um 19.30
Uhr  genau  richtig.  Auch  hier  sind  noch  Restplätze  frei,
genauso wie im Schwimmkurs am Samstag um 9:00 Uhr oder 11:00
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Uhr.

Im Hallenbad in Kamen bieten die GSW noch Plätze im Aufbau-
Kurs zum Erlangen des bronzenen Schwimmabzeichens an. Dieser
findet freitags um 17.15 Uhr statt. Anmelden kann man sich
direkt auf der Internetseite der GSW unter gsw-freizeit.de
oder auch telefonisch unter 02307 978 222. Auf der Webseite
erhält man zudem weitere Informationen zum Kursprogramm und
den jeweiligen Kursen.

Ausgelassen  beim  Brunnenfest
feiern und entspannt mit dem
VKU-Bus fahren
Beim Brunnenfest lassen wir es nochmal krachen, bevor die
Schule wieder losgeht. Am Freitag, 24. August heißt es wieder
tanzen, singen, feiern und mit der VKU sicher zum Brunnenfest
und wieder nach Hause fahren.

Die Haltstelle „Markt“ wird am Freitag nicht angefahren. Die
Ersatzhaltestelle ist am Sesekedamm hinter dem Kreisverkehr.
Diese Umleitung betrifft alle Linien im Stadtgebiet. Damit
alle Partygänger sicher und bequem nach Hause kommen, fährt
die  VKU  in  der  Nacht  vom  24.  auf  den  25.  August
Sonderverkehre.

Der TaxiBus T81 wird zwischen Unna über Kamen nach Bergkamen
von einem Linienbus gefahren. Das NachtAST Kamen entfällt, bis
auf die Fahrten nach Derne und Rottum. Die Sonderfahrpläne
finden Sie unter www.vkuonline.de.

Die VKU wünscht viel Spaß beim Feiern!
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Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:  Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im
Internet www.vku-online.de.

BVB-Fanclub  feiert  Jubiläum
mit  irischer  Musik  und
„Feuerflut“
Am Samstag, 1. September, lädt der BVB
Fanclub “Ungebrochene Treue“ zur Feier
seines  15-jährigen  Bestehens  alle
Freunde des Dortmunder Ballspielvereins
nach  Bergkamen  zur  Gaststätte
„Kuhbachstuben“ ein. Los geht es um 15
Uhr.

Während sich die “Kleinen“ auf der Hüpfburg oder am Glücksrad
vergnügen,  kommen  Erwachsene  beim  Barbecue  oder  an  der
Cocktailbar auf ihre Kosten. Irische Livemusik wird bei kühlem
Bier von der Band “ The Scarlet Scallywags“ prasentiert. Nach
Einbruch der Dämmerung erwartet euch dann noch die Truppe von
“Feuerflut“,  welche  die  Stimmung  mit  akrobatischen
Flammenspielen  anheizen  wird.
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Nach  zwei  Überfällen  auf
Tankstelle  an  der
Münsterstraße  in  Lünen:
Polizei  nimmt  einen
Tatverdächtigen fest
Nach zwei Überfällen auf eine Tankstelle an der Münsterstraße
in  Lünen  hat  die  Polizei  heute  einen  Tatverdächtigen
festgenommen. Die Taten ereigneten sich am 10. und am 20.
August.

Am 10. August hatte ein mit einem Tuch maskierter Mann gegen
5.50 Uhr den Verkaufsraum der Tankstelle betreten. Er begab
sich direkt in den Kassenbereich und forderte die Kassiererin
auf, ihm Bargeld herauszugeben. Dieser Aufforderung kam sie
nach.  Zusätzlich  entwendete  der  Mann  einige  Stangen
Zigaretten. Anschließend flüchtete er mit einem mutmaßlichen
Komplizen, der sich vor dem Gebäude aufgehalten hatte, in
Richtung Innenstadt.

Am  gestrigen  Montag  (20.  August)  eine  weiterer  Überfall:
Erneut  gegen  5.50  Uhr  betraten  zwei  maskierte  Männer  die
Tankstelle.  Einer  von  ihnen  hielt  laut  Zeugenangaben  ein
Messer in seiner Hand. Mit der Drohung, dass es sich um einen
Überfall  handele,  forderte  ein  Täter  den  Kassierer  auf,
Bargeld in eine Tüte zu füllen und ihm auszuhändigen. Dies tat
der  Angestellte.  Zeitgleich  nahm  der  zweite  Täter  einige
Zigarettenschachteln  an  sich.  Anschließend  flüchteten  die
beiden Unbekannten in nord-östliche Richtung.

Nach Zeugenhinweisen konnten Beamte am Dienstagvormittag (21.
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August)  einen  Tatverdächtigen  an  seinem  Wohnsitz  in  Lünen
festnehmen.  Dem  21-Jährigen  können  beide  Taten  zugeordnet
werden. Er wird noch heute einem Haftrichter vorgeführt.

Die Ermittlungen bezüglich des zweiten Täters dauern weiterhin
an.

Dämmerschoppen  No.  5  der
Oberadener Feuerwehr

Bereits  zum  5.  Mal  veranstaltet  die  Einheit  Oberaden  der
Feuerwehr Bergkamen am Samstag, 1. September, ab 19 Uhr  ihr
traditionelles  Dämmerschoppen  in  den  Räumlichkeiten  der
Realschule Oberaden.

Hierzu heißen die Oberadener Feuerwehrleute alle Bürgerinnen
und Bürger, Kameradinnen und Kameraden, Freunde und Bekannte
willkommen,  sodass  sie  mit  ihren  Gästen  einen  wunderbaren
Abend verbringen können. Ein DJ sorgt für Tanzmusik. Es gibt
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Spezialitäten vom Grill und Kühle Getränke.

Ermittlungskommission
Klawitter legt Pkw-Dieben das
Handwerk
Einer  Bande  von  PKW-Dieben  konnte  die  seit  Mai  bei  der
Kreispolizeibehörde  in  Unna  eingerichtete
„Ermittlungskommission  Klawitter“  unter  Federführung  der
Staatsanwaltschaften in Dortmund und Kleve das Handwerk legen.

In  enger  Zusammenarbeit  mit  den  österreichischen
Polizeibehörden  und  einer  in  den  Niederlanden  ebenfalls
eingerichteten  Ermittlungskommission  wurde  seit  Mai  diesen
Jahres gegen derzeit 13 Personen ermittelt, die im Verdacht
stehen, seit Beginn des Jahres mehr als 13 Pkw-Diebstähle
begangen  zu  haben  bzw.  Fahrzeugteile  der  entwendeten  Pkw
verkauft zu haben.

Die einzelnen Tatbeteiligungen gilt es noch aufzuhellen. Die
beiden  Haupttäter,  ein  37-jähriger  Deutscher  aus  Duisburg,
sowie  ein  54-jähriger  serbischer  Staatsangehöriger  mit
Wohnsitz  in  den  Niederlanden,  befinden  sich  bereits  seit
Anfang  Juli  in  Untersuchungshaft.  Ein  weiterer
Untersuchungshaftbefehl  gegen  einen  29-jährigen  deutschen
Staatsbürger aus Duisburg wurde unter Auflagen außer Vollzug
gesetzt.

Ein  weiterer  Mittäter,  ein  33-jähriger  serbischer
Staatsbürger,  ebenfalls  mit  Wohnsitz  in  den  Niederlanden,
konnte  durch  die  dort  eingerichtete  Ermittlungskommission
ebenfalls festgenommen werden und befindet sich auf Anordnung
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der niederländischen Strafvollstreckungsbehörden für das dort
geführte Strafverfahren ebenfalls in Untersuchungshaft. Gegen
diesen besteht außerdem noch ein europäischer Haftbefehl der
Staatsanwaltschaft  in  Chemnitz  wegen  schweren
Bandendiebstahls.

Im Rahmen von bereits am Tag der Festnahmen durchgeführten
Durchsuchungsmaßnahmen konnte eine Vielzahl von Beweismitteln
sichergestellt werden, deren Auswertung noch einige Zeit in
Anspruch nehmen wird.

Die  ersten  Auswertungen  der  Beweismittel  konnten  darüber
hinaus bereits jetzt den Verdacht erhärten, dass der 54jährige
serbische  Staatsangehörige  außerdem  an  der  Entwendung  von
hochwertigen Reisebussen in Deutschland beteiligt gewesen ist,
die nach entsprechenden Fahrzeug-Manipulationen in den Nahen
Osten  verbracht  worden  sind.  Hier  ist  von  einem
Millionenschaden  auszugehen.  Auch  hierzu  dauern  die
Ermittlungen  noch  an.

Tag des Fisches am Mittwoch,
22. August: Was alles wieder
in Seseke, Emscher und Lippe
schwimmt
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Bachforelle. Foto: EGLV

Am  Mittwoch,  22.  August,  ist  ganz  offiziell  der  „Tag  des
Fisches“. Eine gute Gelegenheit, die Fauna in den heimischen
Gewässern an Emscher und Lippe unter die Lupe zu nehmen – ein
Blick, der sich lohnt, denn: Mittlerweile schwimmen in den
zuvor  industriell  überformten  Flüssen  wieder  zahlreiche
verschiedene Fischarten. Groppe, Forelle, Stichling, Zander,
Barbe, Barsche, Hechte und Welse tummeln sich zur Freude der
Ökologen bei Emschergenossenschaft und Lippeverband wieder in
den renaturierten Gewässern.

 „Der  ökologische  Umbau  des  Emscher-Systems  schreitet  gut
voran  –  vermehrt  kehren  nun  wieder  Fische  in  die  einst
biologisch toten Gewässer zurück!“, sagt Gunnar Jacobs, Fisch-
Experte  bei  den  Wasserwirtschaftsunternehmen
Emschergenossenschaft  und  Lippeverband.

Nachgewiesen  wurde  in  nahezu  allen  renaturierten
Flussabschnitten  im  Emscher-System  der  Dreistachlige
Stichling! Bei diesem Exemplar handelt es sich sogar um einen
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echten  Prominenten.  Denn:  Der  Dreistachlige  Stichling
(wissenschaftlicher Name: Gasterosteus aculeatus) ist „Fisch
des Jahres 2018“.

Die Emscher-Groppe

In der Emscher bei Dortmund ist zudem vor einigen Jahren die
Bachforelle nachgewiesen worden. Auch die Wiederansiedlung der
Emscher-Groppe  in  mehreren  renaturierten  Gewässern  des
Emscher-Systems lief äußerst erfolgreich. Nach über 100 Jahren
vermehren  sich  wieder  Groppen  in  den  Emscher-Läufen.  Der
Bestand der „Emscher-Groppe“ kann nun als gesichert angesehen
werden.

Nachgewiesen  wurde  der  Fisch  unter  anderem  in  diesen
Gewässern: Deininghauser Bach in Castrop-Rauxel, Ostbach in
Herne, Läppkes Mühlenbach an der Stadtgrenze Oberhausen und
Essen, Borbecker Mühlenbach in Essen, Landwehrbach in Castrop-
Rauxel und Herne, Roßbach in Dortmund, Emscher und Hörder Bach
in Dortmund.

Alte Emscher in Duisburg

Von  der  einst  biologisch  toten  Köttelbecke  zum  lebendigen
Fischereigewässer  –  in  Duisburg  ist  dies  längst  keine
Zukunftsvision mehr, im Bereich des Landschaftsparks Duisburg-
Nord ist dieser Aspekt des Emscher-Umbaus längst wunderbare
Realität!

Im  Rahmen  ihres  Generationenprojekts  hat  die
Emschergenossenschaft vor einigen Jahren auch die Alte Emscher
in Duisburg vom Abwasser befreit und naturnah umgestaltet. Die
positiven Ergebnisse dieses größten Strukturwandelprojektes im
Revier sind mittlerweile deutlich sichtbar.

In der Alten Emscher schwimmen heute zahlreiche Fische, unter
anderem  wurden  Welse  und  Hechte  gesichtet!  Die
Emschergenossenschaft  hat  daher  im  September  2016  mit  dem
Rheinischen Fischereiverband einen Pachtvertrag geschlossen,



die Alte Emscher ist seitdem offiziell ein Fischerei-Gewässer!

Ein Blick in das Lippe-Gebiet

Im Mai 2014 konnte der Lippeverband die neue Lippemündungsaue
in  Wesel  fertigstellen.  Mittlerweile  zeigt  sich  immer
deutlicher, dass diese rund 2,5 Kilometer lange, naturnahe
Flussstrecke inmitten der hundert Hektar großen Auenfläche ein
Wegbereiter für die Erhaltung und Wiederansiedlung wichtiger
Tier- und Pflanzenarten wird.

Bereits  2015  konnten  27  Fisch-Arten  im  Bereich  der
Lippemündung nachgewiesen werden – nur ein Jahr nach Abschluss
der  Bauarbeiten.  Zander,  Barbe  und  Flussbarsche  sind  nur
einige dieser 27 Fisch-Arten, die bei den Monitorings erkannt
wurden.

Quappen-Besatz

Ebenfalls an der Lippemündung in Wesel hat der Lippeverband im
Frühjahr 2016 sowie im Mai 2018 mehrere zehntausend junge
Quappen ausgesetzt. Mit der Aktion will der Lippeverband nicht
nur das Quappen-Vorkommen in der Lippe erhöhen, sondern auch
die  Artenvielfalt  im  längsten  Fluss  Nordrhein-Westfalens
erhalten:  Die  Quappe  könnte  nämlich  der  eingewanderten
Schwarzmeergrundel  den  Garaus  machen,  die  wiederum
einheimischen  Fischen  das  Leben  im  Fluss  schwer  macht.

Die  Besatzaktionen,  die  bisher  schwerpunktmäßig  in  der
Lippeaue  bei  Hamm-Oberwerries  und  an  der  vom  Lippeverband
renaturierten Seseke stattfanden, zeigen dort bereits Wirkung:
Bei Kontrollbefischungen konnten u.a. in der Seseke wieder
Quappen nachgewiesen werden


